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✂

Öffentliche Dienstleistungen –
in guter Verfassung?

Donnerstag, 22. April 2004 
Technisch Gewerbliche Abendschule der
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien
Plößlgasse 13
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 
bis 16. April 2004,
per Tel: 01 501 65-2278 oder 2424,
per Fax: 01 501 65-2199,
per E-Mail: vera.ableidinger@akwien.at oder

ingrid.lipsky@akwien.at oder
per Post mittels Anmeldeabschnitt.

Ich nehme teil

❏ an der Fachtagung

❏ an der Podiumsdiskussion

VORWORT PROGRAMM ANMELDUNG
Ausgangspunkt für diese Veranstaltung ist die Forderung
der Arbeiterkammer, die Bereitstellung leistbarer, hoch-
wertiger und flächendeckender Versorgung mit öffentli-
chen Dienstleistungen in der österreichischen Bundes-
verfassung zu verankern. 

Diese Forderung resultiert aus unseren Erfahrungen mit
den Ergebnissen bisheriger Liberalisierungen auf inter-
nationaler und nationaler Ebene. Gerade in den letzten
Jahren wurden zunehmend immer mehr Leistungen der
sog. Daseinsvorsorge Ziel von Liberalisierungsbestre-
bungen – z.B. die Telekommunikation, der Strom- und
Gasbereich, die Post und natürlich der Schienenverkehr.
Bei diesen traditionell öffentlichen Dienstleistungen sind
allerdings die erwarteten Erfolge – wie niedrigere Preise
oder ein größeres Angebot – nur teilweise eingetreten
oder gänzlich ausgeblieben. Die Situation der Beschäf-
tigten blieb zumeist überhaupt völlig unberücksichtigt
und hat sich oftmals deutlich verschlechtert.

Im Rahmen dieser Veranstaltung soll sowohl den ökono-
mischen als auch den juristischen Aspekten dieser Ent-
wicklung nachgegangen werden, um schließlich im Sin-
ne unserer Forderung die Frage zu klären: Wie können
öffentliche Dienstleistungen besser geschützt werden?

Vorname:

Nachname:

Firma/Institution:

Adresse:

Tel:

E-Mail:

FACHTAGUNG

13.30 Uhr Begrüßung 
Werner Raza,
AK Wien

13.40 Uhr Panel I: 
Öffentliche Dienstleistungen zwischen Staat
und Markt – eine ökonomische Analyse 

Bruno Rossmann,
AK Wien 

Günter Voith,
Industriellenvereinigung 

Christoph Sykora, 
Gewerkschaft der Privatangestellten 

Veronika Litschel,
Netzwerk Sozialwirtschaft 

Moderation: Silvia Angelo,
AK Wien

15.10 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Panel II: 
Verfassungsrechtliche Verankerung 
öffentlicher Dienstleistungen – 
Perspektiven für den Österreich-Konvent 

Christoph Parak,
Verband der öffentlichen Wirtschaft und
Gemeinwirtschaft

Martin Pospischill,
Stadt Wien

Karin Lukas,
Ludwig Boltzmann Institut für Menschen-
rechte, Feminist Attac 

Bernd-Christian Funk,
Uni Wien, Vorsitzender des Grundrechte-
ausschuss im Verfassungskonvent 

Moderation: Valentin Wedl,
AK Wien

17.00 Uhr Kaffeepause

PODIUMSDISKUSSION

17.30 Uhr Sollen und können öffentliche Dienst-
leistungen geschützt werden? 

Eröffnung: 
Herbert Tumpel
Präsident der AK Wien

Es diskutieren:
Heinz Putzhammer,
Vorstandsmitglied des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes

Michael Chalupka,
Direktor der Diakonie Österreich

Erhard Fürst,
Bereichsleiter in der Industriellenvereinigung

Rudolf Hundstorfer,
Vorsitzender der Gewerkschaft der 
Gemeindebediensteten

Franz Küberl,
Präsident der Caritas Österreich

Moderation: Gertraud Knoll,
Leiterin der Zukunfts- und Kulturwerkstätte
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